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PROTOKOLL 
 

105. Generalversammlung 
7. März 2024 

20.15 Uhr im Pfarrsaal 
 
 
Um 19.30 Uhr versammeln sich die Frauen zur Eucharistiefeier in der Pfarrkirche. 
Ein herzliches Dankeschön für die Gestaltung der schönen Messfeier an Pfarrer 
Martin Walter und die Frauen der Liturgiegruppe Denise Krummenacher und Ruth 
Wicki.  
 
 

1. Begrüssung, Essen 
 
Nach der Messe begrüsst Präsidentin Cornelia Stämpfli 97 Mitglieder zur 105. 
Generalversammlung. Speziell begrüßt sie alle Neumitglieder. Entschuldigt für die 
GV hat sich der Kirchenrat Escholzmatt, der Gemeinderat Escholzmatt-Marbach 
sowie die Kreisvertreterinnen Anita Thalmann und Annemarie Zihlmann. 
 
Das Essen wird vor der GV serviert, Dessert und Kaffee danach. Die Anwesenden 
lassen sich das Menu, Pouletbrust mit Salat aus der Küche von Patrick Zihlmann 
schmecken. 
 
Nach dem Essen liest die Präsidentin zur Einstimmung: 
 
„Allein ist man stark, gemeinsam unschlagbar!“ 
 
Nach dem feinen Essen, um 21.15 Uhr, erklärt die Präsidentin die Versammlung als 
eröffnet.  
 
 

2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
 
Als Stimmenzählerinnen schlägt die Präsidentin Margret Bucher, Zemp Nadine, Erika 
Bieri und Daniela Limacher vor. Sie werden von der Versammlung bestätigt. Die 
Präsenzliste wird zur Zirkulation, um sich einzutragen, in Umlauf gegeben. 
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3. Protokoll der GV vom 9. März 2023 
 
Gemäß den Statuten konnte das Protokoll 20 Tage nach der GV angefordert werden. 
Einsprachen konnten innert 60 Tagen nach der GV eingereicht werden. Es sind 
keine Einsprachen eingegangen. Das Protokoll wurde an der darauffolgenden 
Vorstandssitzung vom 30. Mai 2023 genehmigt. Die Präsidentin dankt der Aktuarin 
Andrea Duss für das Verfassen des Protokolls. 
 
 

4. Jahresbericht der Präsidentin – Vereinsjahr 2023/2024 
 
Der Vorstand startet am 4. April mit der ersten von insgesamt 6 Vorstandssitzungen in das 

neue Vereinsjahr. 

 

Am 27. April und 2. Mai fand der Kurs Alltagsbrot backen leicht gemacht mit Ruth Eicher 

statt. Der Kurs war ein voller Erfolg.  

 

In Zusammenarbeit mit dem SRK organisierte die FG am 29. April/6.Mai den Babysitting-

Kurs für Jugendliche ab 13 Jahren. Dieser Kurs war ausgebucht. 

 

Alle Anlässe, die für die Kinder organisiert wurden, waren sehr gut besucht. So die 

Besichtigung der Ambulanz am 10. Mai mit dem Rettungsdienst vom LUKS, das Klettern-

Outdoor Entlen am 20. September und das Gotte- und Götti-Geschenke basteln in der 

Wichtelwerkstatt Fuchshaupt am 15. November. Viele Kinder durften mit den tollen  

Angeboten glücklich gemacht werden. 

 

Am 4. Mai fand die Maiandacht in der Lehnkappelle mit anschl. Einkehr im Restaurant 

Krone statt. 

 

Ein besonders gelungener Anlass war die Lange Nacht der Kirchen am 2. Juni. Der Anlass 

war sehr gut besucht. Zusammen mit dem Bäuerinnen- und Bauernverein hat die FG die 

Festwirtschaft betrieben, was ein voller Erfolg war. 

 

Der Sommergottesdienst am 20. Juni fand in der St. Anna-Kapelle statt. Nach einem 

andächtigen Gottesdienst durften alle bei schönem Wetter noch lange das gemütliche 

Beisammensein auf dem Schwendelberg genießen, obwohl der Wetterbericht nicht ganz 

sicher war für diesen Abend, blieb es trotzdem trocken. 

 

Auch der Kurs Shabby Chic Schilder selbst gestalten am 21. Juni mit Coni Bucher war 

ein kreativer Abend und es entstanden viele schöne Kunstwerke. 

 

Der Höhepunkt im vergangenen Vereinsjahr war der Tagesausflug am 14. September. 46 

Frauen machten sich mit dem Car auf den Weg. Beim ersten Carhalt in der Raststätte 

Gruyères konnten alle die herrliche Aussicht auf den Greyerzersee geniessen. Die Reise 

ging weiter zum Maison Cailler in Broc, wo alle Teilnehmerinnen eine interessante Einsicht in 

die Schokoladenfabrik bekamen und natürlich kam auch das Degustieren nicht zu kurz. Nach 

einem feinen Mittagessen in Gruyères genossen die Frauen den freien Aufenthalt im 

schönen Städtchen Gruyères, bevor es am späten Nachmittag wieder auf den Heimweg 

ging. 
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Der gemeinsame Vortrag der Frauenvereine Amt Entlebuch mit „Traumdoktoren und ihre 

wichtige Arbeit mit Kindern“ wurde von den Frauenvereinen Flühli und Sörenberg 

organisiert. Der Vortrag fand im Pfarreiheim Schüpfheim statt und war dieses Jahr gut 

besucht. Dieser gemeinsame Vortrag fand zum letzten Mal in dieser Form statt. 

 

Unter der Leitung von Florian Lustenberger organisierten die Kursfrauen den Kurs 

Feuerfass schweissen. Dieser fand am 26. Oktober statt. Auch da entstanden viele schöne 

Kunstwerke. Die Teilnehmerinnen waren hell begeistert. 

 

Am 15. November fand die Elisabethenmesse in der Pfarrkirche mit anschließendem 

Beisammensein mit Kaffee und Gipfeli im Pfarrsääli statt. Die Adventsfeier mit gemütlichem 

Zusammensein mit Tee und Lebkuchen feierten wir am 12. Dezember. 

 

Wir durften zusammen mit den Kreisvertreterinnen auch wieder unsere traditionellen 

Zmörgele durchführen, die jeweils recht gut besucht waren. 

 

In der Adventszeit besuchten die Vorstandsfrauen wieder die Witwen und Witwer, welche 

im vergangenen Jahr ihren Partner verloren haben. Die Besuche wurden wie immer sehr 

geschätzt. 

 

Am 11. Januar führten wir unseren beliebten Lottoabend durch. Es war ein sehr schöner 

Abend, an dem erfreulicherweise wie üblich viele Frauen teilnahmen. 

 

Der Kurs unbeschwert und genussvoll Skifahren am 18. Januar musste leider wegen 

sehr schlechtem Wetter abgesagt werden. 

 

Am 23. Januar gingen wir unter der Leitung von Rebecca Schöpfer auf die Geführte 

Vollmond-Schneeschuhtour. Trotz wenig Schnee und vielen Wolken war es ein schöner 

Abend. 

 

Zum Abschluss des Vereinsjahres besuchten wir am 2. März zum Tag der Kranken die 

Bewohnerinnen und Bewohner im Alters- und Pflegezentrum Sunnematte, denen wir im 

Namen der Frauengemeinschaft einen Blumengruß überreichen durften. 

 

Der Vorstand ist nach wie vor auch anderweitig aktiv: Mit der Teilnahme an der 

Delegiertenversammlung des SKF-Luzern, am regionalen Vorständetreffen, an der 

Vereinspräsidenten-Konferenz der Gemeinde Escholzmatt-Marbach, am regionalen 

Präsidentinnen-Treffen sowie an der Präsidentinnen-Konferenz des SKF-Luzern. 

 

Nach guter Zusammenarbeit im Vorstand schließen die Frauen der FG heute Abend mit der 

105. Generalversammlung das Vereinsjahr 2023/24 mit schönen Erinnerungen ab. 

 
 

Durch Handerheben und Applaus wird der Jahresbericht der Präsidentin genehmigt. 
 

 

5. Finanzen 
 
Kassabericht / Revisorinnenbericht: 
 
Die Finanzverantwortliche Irène Zurkirchen erläutert anhand einiger Beispiele die 
Rechnung des Vereinsjahres 2023. 
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Die Rechnungsrevisorin Monika Studer hält im Bericht fest, dass die Rechnung von 
der Finanzverantwortlichen Irène Zurkirchen einwandfrei geführt wurde. Monika 
Studer und Claudia Krummenacher haben die Jahresrechnung am 26. Februar 2024 
kontrolliert. Die Belege sind alle lückenlos vorhanden, das ausgewiesene Vermögen 
stimmt mit den Auszügen der Bankkonten überein. Die Rechnung schließt mit einem 
Gewinn von Franken 11 066.51 ab. Das Vereinsvermögen beträgt am 31. Dezember 
2023 Franken 27‘862.16 Das Vereinsjahr wird vom 1. Januar bis 31. Dezember 
buchhalterisch geführt. 
 
Der verlesene Revisorenbericht sowie die Jahresrechnung werden von der 
Versammlung mit Handerhebung und Applaus genehmigt. 
 
Cornelia Stämpfli dankt Irène Zurkirchen für ihre grosse Arbeit der 
Rechnungsführung sowie den Revisorinnen für ihre Arbeit. 
 
 

6. Mutationen 
 

Austritte 
 

Ruth Eicher- Niederhauser war seit 2020 Kreisvertreterin im Gebiet Riedgass ab 

Bahnlinie, Rämis, Hinterknubel, Schnerlen. Auf Ruth war immer Verlass. Sie hat 

auch erfolgreich den Kurs „Alltagsbrote backen leicht gemacht“ durchgeführt. Die 

Präsidentin bedankt sich herzlich für ihren Einsatz! Sie bekommt von der Präsidentin 

einen Blumenstrauß überreicht. 

 

b) Neue Helferinnen 

Es gibt keine neue Helferin. 

Das Gebiet von Ruth Eicher übernimmt nebst ihrem Kreisgebiet Sonja Lötscher. An 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. Die Präsidentin überreicht ihr ein Präsent. 

 

7. Wahlen       Wahljahr-jedes gerade Jahr 

 
Im Vorstand gibt es erfreulicherweise dieses Jahr keinen Wechsel. Da wir ein 
Wahljahr haben, werden gemäss Statuten der Vorstand und die 
Rechnungsrevisorinnen wiedergewählt. 
 
Es sind dies: Monika Stadelmann als Vizepräsidentin, Andrea Duss als Aktuarin, 

Irène Zurkirchen als Finanzverantwortliche, Rebecca Schöpfer, Sandra Limacher und 

Judith Bucher und Anita Bieri als Vorstandsmitglieder, sowie die beiden 

Rechnungsrevisorinnen Monika Studer und Claudia Krummenacher. Die Präsidentin 

schlägt vor, dass alle in Globo gewählt werden. Die Anwesenden bezeugen die Wahl 

mit Handerheben und schenken dem Vorstand weiterhin das Vertrauen. 
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Die Präsidentin bedankt sich herzlich für die angenehme Zusammenarbeit mit ihren 
Vorstandskolleginnen. 
 
Für die Wiederwahl der Präsidentin übernimmt die Vizepräsidentin Monika 
Stadelmann das Wort. Sie schlägt vor, die Präsidentin wiederzuwählen und dankt ihr 
herzlich für Ihre Arbeit. Auch sie wird mit Handerheben einstimmig wiedergewählt. 
Als Dank für ihre Arbeit wird ihr von Monika ein Blumenstrauss überreicht. 
 
 

8. Vorstellen des neuen Jahresprogramms 
 
Judith Bucher, Rebecca Schöpfer und Sandra Limacher stellen das neue 
Jahresprogramm auf lustige Art und Weise vor. Es ist sehr abwechslungsreich 
gestaltet. Neben mehrteiligen Kursen findet man gesellige und religiöse Anlässe. 
Wiederum gibt es auch Anlässe für junge Familien mit Kindern. Zu jeder Jahreszeit 
wird etwas angeboten.  
Judith stellt den ersten Teil des Jahresprogramms vor. Von Börse, Farb- 
Stilberatung, Natursteindeko herstellen bis zum Backen für Kinder hat es für alle 
etwas dabei. Sandra stellt den zweiten Teil des Jahresprogramms vor. Vom 
Schwimmkurs für Erwachsene über Glückstein schleifen für Kinder, eine tolle 
Zaubershow bis zur Herbstwanderung, auch dieser Teil ist sehr abwechslungsreich. 
Den letzten Teil des Programms stellt Rebecca vor. Neben vielen traditionellen 
Anlässen wie die Elisabethenmesse, das Gotti- Göttibasteln sowie die Adventsfeier, 
kommen alle Interessierten auch in den Genuss eines Halbtagesausflugs zum 
Weihnachtsmarkt in Huttwil und einer Vollmond- Schneeschuhwanderung. 
Die Anwesenden werden von den drei Frauen animiert, die Angebote zu nutzen und 
die Anlässe der Frauengemeinschaft zu besuchen. Während der Präsentation 
werden passende Fotos gezeigt. 
 
Das Jahresprogramm erhalten am Freitag alle mit der Post. Weitere Programme 
liegen im Schriftenstand der Kirche auf. 
 
Das Vorstellen wird mit einem Applaus verdankt. Die Präsidentin bedankt sich bei 
den Kursfrauen für ihre Arbeit und Andrea Duss für das Schreiben des neuen 
Jahresprogrammes. 

 
 
9. Verschiedenes 
 
Die Präsidentin gibt das Wort in die Runde. Es gibt keine Wortmeldungen oder 
Fragen. 
 
Wer ein Taufkleid ausleihen wollte, konnte das bis anhin bei Margrit Limacher-
Kaufmann machen. In den letzten Jahren wurde das Angebot praktisch kaum mehr 
genutzt. Daher haben alle Beteiligten beschlossen das Angebot aus dem Programm 
zu streichen. Margrit hat diese Aufgabe über sehr viele Jahre pflichtbewusst 
gemacht. Die Präsidentin dankt ihr herzlich und überreicht ihr einen Blumenstrauss. 
 

Organisatorisches, Informationen: 
 
Es werden Fotos von der GV auch auf der Homepage veröffentlicht. Die Präsidentin 

fordert alle auf, sich zu melden, falls das jemand nicht möchte. 
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Die aktuelle Babysitter-Liste kann bei unserem Vorstandsmitglied Rebecca Schöpfer 

bezogen werden. Sie hatte an der GV ein paar Exemplare dabei. 

 

Es dürfen wieder Bücher ausgetauscht werden. Die Bücherkiste ist an allen Anlässen 

der Frauengemeinschaft im Pfarrsaal offen für alle. 

 

Im Anschluss an die GV wird der Jahresbeitrag von Fr. 20.- vom Vorstand 

eingezogen. 

  

Die Präsidentin dankt Anita Bieri und Monika Stadelmann für die schöne 

Tischdekoration und Anita Bieri und Judith Bucher für die schön verpackten 

Tombola-Preise. 

Die Tombola-Lose können gleich im Anschluss gekauft werden. Die Präsidentin 

bedankt sich auch bei allen, die einen Tombolapreis gesponsert haben. Alle, die bei 

der Tombola nichts gewonnen haben, dürfen als Trostpreis ein Schoggi-Stängeli 

mitnehmen.  

 

Das feine Essen, welches bei dieser GV genießen durften, hat Patrick Zihlmann von 

der Dorfmetzg für uns gekocht und vorbereitet. Im Anschluss wird Kaffee und Tee 

serviert. Das Dessert kommt vom Backherz, Ruth Eicher, Fruchtsalat hat Irène 

Zurkirchen für uns vorbereitet. Der Kaffee ist dieses Jahr koffeinfrei oder neu 

koffeinhaltig.  

 

10. Dank und Schlusswort 
 
Die Präsidentin richtet einen herzlichen Dank an die Frauen von der Liturgiegruppe, 

Ruth Wicki und Denise Krummenacher sowie Priester Martin Walter für die 

besinnliche Messgestaltung zum Thema Kraftquelle. Ein grosser Dank geht auch an 

Marie-Theres Bieri für die musikalischen Begleitung an der Orgel. Priester Martin 

Walter wird als Dank, dass er uns bei allen Eucharistiefeiern begleitet hat, ein 

Geschenk übergeben. 

 

Cornelia Stämpfli dankt allen Helferinnen, den Organistinnen, allen Liturgiefrauen, 

den Kreisvertreterinnen, welche nebst der Betreuung ihrer Kreisgebiete heute Abend, 

wie jedes Jahr an der GV, wieder für den ganzen Service und den Abwasch 
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zuständig sind. Sie dankt auch Rebecca Schöpfer für das Erstellen der 

Fotopräsentation. 

Ein Dankschön der Präsidentin geht auch an allen Gönnern und Spender*innen, der 

Kirchgemeinde und politischen Gemeinde für die finanzielle Unterstützung und die 

Benützung der Räumlichkeiten. 

An dieser Stelle auch herzlichen Dank an den Pfarrsaal-Abwart Markus Stalder, der 

uns jeweils beim Einrichten des Pfarrsaals behilflich ist. Ihm wurde am Nachmittag 

bereits im Namen des Vorstandes ein kleines Präsent überreicht. 

 

Zum Schluss bedankt sich Cornelia Stämpfli bei ihren Vorstandskolleginnen für die 
gute Zusammenarbeit, die Motivation, die Ideen und vor allem die so wertvolle Zeit, 
welche die Frauen für die Vorstandsarbeit aufbringen.  
 

 „Die Stärke eines Teams ist jedes einzelne Mitglied. Die Stärke jedes 

einzelnen Mitglieds ist das Team.“ (Philipp Douglas) 

 

In diesem Sinne bedankt sich die Präsidentin für die Aufmerksamkeit und schließt 
damit den geschäftlichen Teil der GV. Weiter wünscht die Präsidentin noch einen 
gemütlichen Abend und später dann eine gute Heimkehr.  
 

Schluss der Generalversammlung: 21.45 Uhr. 

 
Escholzmatt, 8. März 2024  Die Aktuarin: 
 
 
      Andrea Duss-Emmenegger 


